
 
 
 

 
 

Pflichtpraktikum in der Arbeits- und Forschungsstelle Demokratieförde-
rung und Extremismusprävention am Deutschen Jugendinstitut e. V.  

 
Das Deutsche Jugendinstitut e. V. (DJI) ist eines der größten sozialwissenschaftlichen 
Forschungsinstitute Europas mit aktuell über 400 Beschäftigten in München und am 
Standort Halle (Saale). Seit über 50 Jahren erforscht es die Lebenslagen von Kindern, 
Jugendlichen und Familien, berät Bund, Länder sowie Kommunen und liefert wichtige 
wissenschaftliche Impulse für die Fachpraxis.  
In der Arbeits- und Forschungsstelle Demokratieförderung und Extremismuspräven-
tion (AFS) des DJI in Halle findet seit ihrem Start im Jahr 2000 eine wissenschaftliche 
Auseinandersetzung mit Phänomenen des Rechtsextremismus und islamistischem 
Extremismus im Jugendalter und der pädagogischen Bearbeitung dieser Phänomene 
statt. Aktuell erforscht die AFS Prozesse der politischen Sozialisation, Hinwendungs- 
sowie Radikalisierungsverläufe junger Menschen sowie Maßnahmen und Ansätze der 
(sozial)pädagogischen Präventions- und Förderpraxis. An der Schnittstelle zwischen 
Wissenschaft, Fachpraxis und Politik stehen wir in einem engen Kontakt zu Vertre-
ter:innen dieser Felder. 
https://www.dji.de/ueber-uns/projekte/projekte/arbeits-und-forschungsstelle-demo-
kratiefoerderung-und-extremismuspraevention.html 

Die Arbeits- und Forschungsstelle Demokratieförderung und Extremismusprävention 
(AFS) verfügt über freie Pflichtpraktikumsplätze. Studierende im Bachelor- oder Mas-
terstudiengang in den Gesellschafts- oder Sozialwissenschaften, wie zum Beispiel 
Politikwissenschaften, Soziologie oder Erziehungswissenschaften können sich gerne 
bei uns bewerben. 

Das Praktikum findet in einem unserer drei verschiedenen Forschungsbereiche mit 
institutionenbezogener, sozialraumbezogener oder subjektbezogener Ausrichtung 
statt, wobei zugleich Einblicke in die anderen beiden Schwerpunkte möglich sind. Ne-
ben einer Zusammenarbeit im Team und dem Kennenlernen des DJI stehen Recher-
chearbeiten, die Unterstützung bei empirischen Erhebungen, die Aufbereitung von 
Forschungsdaten sowie die Mitarbeit an der Auswertung empirischen Materials im 
Zentrum des Praktikums. Für das Praktikum sind erste Kenntnisse in qualitativen 
und/oder quantitativen Forschungsmethoden von Vorteil. 

Das Pflichtpraktikum sollte mindestens 6 Wochen dauern, wobei auch das Absolvie-
ren in Teilzeit möglich ist, sofern dies die jeweilige Studienordnung zulässt.  

Das Praktikum findet am Arbeitsort Halle (Saale) statt. Unter den aktuellen Pande-
miebedingungen wird ein regulärer Ablauf im Modus des mobilen, digitalen Arbeitens 
garantiert. 

Bei Interesse und für weitere Auskünfte kontaktieren Sie gerne die Projektleiterin der 
AFS:  

Maren Zschach 
Tel.: +49 345 68178-62 
Mail:  zschach@dji.de 
Adresse:  Deutsches Jugendinstitut Außenstelle Halle 
   Franckeplatz 1, Haus 12/13  
   06110 Halle 
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